
 
 

Personalvorlage 
 

Beratungsgegenstand: 

Einstellung einer Radverkehrsplanerin/eines Radverkehrsplaners - 

Stellenausschreibung 

 

 

Dezernat/Abteilung/Stabsstelle: 

 

Datum: Amtszeit 2019-2024 

Vorlagen-Nr.: 

Personalamt 

 

29.09.2021 PV/642/2021 

 

Beratungsfolge: Sitzungsdatum: Status: (öffentlich/nicht-öffentlich) 

Kreistag 11.10.2021 öffentlich 

 

 

Sachverhalt und Rechtslage: 

Die Stelle einer Radverkehrsplanerin/eines Radverkehrsplaners bei der 
Straßenverkehrs- und Kreisordnungsbehörde wurde Anfang August öffentlich 

ausgeschrieben. Auf die Stellenausschreibung gingen insgesamt zwei 

Bewerbungen ein. 

 

Nach Abschluss des Auswahlverfahrens beschloss der Kreisausschuss in seiner 
Sitzung am 13.09.2021 die Einstellung einer Bewerberin. Diese nahm die 

angebotene Stelle nicht an. Ein Ranking für eine Nachbesetzung konnte mangels 

qualifizierter Bewerber/-innen nicht erstellt werden. 

 

Für den Fall der Absage der ausgewählten Bewerberin hatte der Kreisausschuss 
am 13.09.2021 weiter beschlossen, die Stelle erneut mit der bereits im August 

genutzten Stellenausschreibung öffentlich auszuschreiben. 

 

Aufgrund der geringen Bewerberzahl im ersten Verfahren erscheint es jedoch 

unwahrscheinlich, dass bei erneuter Ausschreibung unter den bisherigen 
Voraussetzungen qualifizierte Bewerbungen zu erwarten sind. 

Auch aufgrund der Wichtigkeit des Themas Radverkehr für die Gesellschaft 

werden derzeit an vielen Stellen vergleichbare Stellen besetzt, so z.B. beim 

Landesbetrieb für Straßenbau, was den Bewerberkreis weiter einschränkt. 

 

Es wird daher vorgeschlagen, die erneute Ausschreibung mit einem Entgelt nach 
EG 11 TVöD vorzunehmen um den Bewerberkreis für die Besetzung der Stelle 

mit einer/einem qualifizierten Bewerber/-in zu erweitern. 

 

 

 
Anlagenverzeichnis: 

Anlage 1 Stellenausschreibung 

 

 



- 2 - 

 

 

Beschlussvorschlag: 
Der Kreistag beschließt anstelle des Kreisausschusses, die Stelle einer 

Radverkehrsplanerin/eines Radverkehrsplaners in Vollzeit und mit einem Entgelt 

nach EG 11 TVöD öffentlich auszuschreiben. 

 

 
 

 


